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Meinungsverfchiedenheiten innerhalb der eigenen Reihen in bezug auf
die Einftellung zur Politik Rußlands und der angelfächfifchen Mächte,
andererfeits drehte fie fich um die Mängel unferer Bewegung, die zu
kleine Zahl der Menfchen, die öffentlich für unfere Sache eintreten,
den Mangel an Aktivität und Selbftvertrauen bei den Vielen, die nicht
zum Auftreten in einer größeren Oeffentlichkeit berufen wären, aber
doch viel mehr Möglichkeiten des Wirkens hätten, als fie fich zutrauen.
Einen fchönen Abfchluß bildete das Votum eines Mitgliedes, das viel
im Lande herumkommt und lebendigen Kontakt mit der Arbeiterfchaft
hat und uns verficherte, daß unfere Bewegung mehr Boden gewonnen
habe, als die meiften von uns es feftftellen können.

Als wir auseinandergingen, taten wir es nicht wie etwa in
vergangenen Jahren mit der bangen Frage, ob wir wohl im folgenden
Jahre noch würden tagen können. Wir flanden unter dem Eindruck der
Hoffnung und der Aufforderung, die für uns in der jetzigen Lage liegt.

Chr. R.
Nachwort. Die Jahresverfammlung der Freunde der „Neuen

Wege", welche diesmal wieder in den Rahmen derjenigen der Religiös-
fozialen Vereinigung geftellt worden war, ftand natürlich unter dem
Zeichen der Befreiung von der Kette, mit der man fie drei ereignis-
fchwere Jahre lang vor dem Auftreten in der Oeffentlichkeit abgefperrt
hatte. Die Verhandlung bewegte fich felbftverftändlich um die Frage,
wie es nun mit den „Neuen Wegen" flehe und was zu tun fei, um ihnen
wieder zu einem kräftigen Leben zu verhelfen. Trotzdem in der kurzen
Zeit ihres freien Erfcheinens fich eine unerwartet große Zahl neuer
Abonnenten gefunden hat, ift die Zeitfchrift, um den früheren Stand
wieder zu erreichen und vielleicht fogar zu übertreffen, fehr auf die
Mitwirkung ihrer Lefer und Freunde an ihrer Verbreitung angewiefen
und bittet fie darum. Sie wird felbft mehr als je alle verfügbare Kraft
daran fetzen, ihrer äußerlich befcheidenen, innerlich aber großen Aufgabe

fo weit als möglich zu genügen. L. R.

VON SCHRIFTEN
Die vier Andachten „Vom Hüttenbauen zum Helfen", „Die Speifung der

Fünftaufend", „Neuer Himmel und Neue Erde", „Die Neue Gemeinde", die
zufammen etwas wie ein religiös-foziales Bekenntnis bilden, werden feparat
herausgegeben, jede einzeln, und find zum Preis von je 30 Rappen von der Pazififtifchen
Bücherftube, Gartenhofftraße 7, Zürich 2, zu beziehen. Sie eignen fich wohl zur
Propaganda für unfere Sache und könnten einzeln oder zufammen ein Weihnachts-
gefchenk bilden oder einem folchen beigelegt werden — als Weihnachtsbotfchaft! R.

REDAKTIONELLE BEMERKUNGEN
Um der Raumerfparnis willen ift diesmal die Andacht durch einen Abfchnitt

aus der Serie „Die Jüngerfchaft Chrifti" erfetzt worden, deren Fortfetzung nicht
länger verfchoben werden dürfte. Aus dem gleichen Grunde mußte Einiges wieder
zurückgeftellt werden, wofür der Redaktor um Entfchuldigung bittet.

Das Politifche macht jetzt einen Anfpruch, dem eine Monatsfchrift von dem
befcheidenen Umfang der „Neuen Wege" immer weniger genügen kann.
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